
236,7 Meter über Normal Null

Vogelzwitschern Grundgeräusch,

Meisen, Spatzen und die Finken,

Krähen dumpf dazwischen und

auch schon im Hintergrund, 

und ganz vorne die Fasane, mit 

dem ängstlich krächzenden Schrei.

Diesig, trüb und dunkelgrau, 

vereitelte Versuche der Sonne,

und ein unsichtbarer Flieger 

bemalt die bedrohliche Kulisse

mit abschwellendem Gleichklang. 

Dampfgetrieben, 

ratternd und schnaufend,

bimmelnd und pfeifend,

die erste Bahn schleicht sich 

am Geschehen vorbei.

Ein Stein fällt ins Wasser,

treibt wellende Kreise im See.

Der Tag ist noch jung und

aus April wird baldigst schon Mai. 
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